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Eine Mini-Garage für Scooter, E-Rollis

Garage manuell geöffnet werden. Ist allerdings 
nicht billig, mit Aufbau, Installation und Inbe-
triebnahme 6.500 €, oder Mieten mit Anzahlung 
2.500 € und monatlich 68,50 €. Die Möglichkeit 
von Zuschüssen muss ich noch abklären, immer-
hin wird ja dadurch das Eigentum der Kranken-
kassen besser geschützt.
Bis zum nächsten Winter haben wir so ein Teil, 
ich werde dann über unsere Erfahrungen berich-
ten.

(ers)
Weitere Infos:
• www.dooman.se  --> Deutsch, Garage
• minigarage783551264.com
• schlaganfallprodukte.de/produkte/reha-

boxx-dooman-mini-garage
• Video auf www.behindert-barrierefrei.de/

video-rollstuhl-garage-scooter-news
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Jeden Tag ist eine Menge Werbung im Briefka-
sten. U. a. auch kleine Hefte mit Info-Karten zu 
Hilfsmitteln — meist unnützes Zeug.
Mitte April war eine interessante Sache dabei:
• die Reha-BOXX — eine Minigarage für elek-

trische und andere Hilfsmittel.
Sie (in Google auch unter DOOMAN MINI GARAGE  
zu finden) bietet eine einfache und funktionale 
Lösung der Unterbringung für die meisten Elek-
tromobile und Elektro-Rollstühle.
Wir suchen schon lange eine Möglichkeit, unsere 
beiden SwissTRACs gerade im Winter in der Nähe 
der Eingangsrampe zur Haustür unterzubringen.
Das ist die Lösung!
Die Garage ist ein schwedisches Produkt, wird 
schon seit 25 Jahren gefertigt und ist in enger 
Zusammenarbeit mit Kunden entwickelt worden.
Die Garage ist ausschließlich aus langlebigen, 
leistungsfähigen und wartungsarmen Materialien 
hergestellt und auch für extreme Temperaturen 
und Klimabedingungen entwickelt:
• Platz für Elektromobile und Gehhilfe
• Witterungs-, Diebstahl- und Vandalenschutz
• Einfach auf- und abzubauen
• Einfach per Fernbedienung zu öffnen
• In den Farben Grau und Grün lieferbar
Der Anschluss erfolgt an eine Standard-
230V-Steckdose. Innen befinden sich 230V-Steck-
dosen für das Laden sowie eine Ablage für das 
Ladegerät des E-Mobiles und eine Heizung als 
Frostschutzeinrichtung sowie eine LED-Beleuch-
tung. Im Falle eines Stromausfalles kann die 

ter, dass das Hilfsmittel für eine Mitnahme zuge-
lassen ist. Außerdem wird mit einer weiteren, an 
ÖPNV-Bussen angebrachten Plakette angezeigt, 
dass auch der Bus die entsprechenden Anfor-
derungen erfüllt. Ein bundesweiter Erlass hatte 
2017 die Bedingungen zur Mitnahme von E-Scoo-
tern in Linienbussen des ÖPNV geregelt. Die 

Siegel kennzeichnet mitnahmefähige Modelle
Elektroscooter, die in Bussen des öffentlichen 
Personennahverkehrs (ÖPNV) mitgehommen 
werden dürfen, werden künftig von den Herstel-
lern mit einem einheitlichen Siegel gekennzeich-
net (siehe rechts).
Den Busfahrern signalisiert das Siegel am E-Scoo-

Welcher E-Scooter darf in den Bus?


